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GMV - Nachrichten 2023 

Liebe GMV-ler,  

sicher hat der eine oder die andere von Euch schon unsere GMV-Nachrichten vermisst. 
Leider ist es uns aufgrund der „angespannten Personalsituation“ nicht häufiger möglich, über die  

Neuigkeiten aus dem GMV zu berichten. 
Das bedauern wir sehr! 

 
Bevor es aber mit den Neuigkeiten losgeht, möchten wir uns herzlich für die leckeren Kuchenspenden     

zum DoMuFe 2023 bedanken. 
 

Das war großartig! 
 

 

 

 

Unsere Ausstellung „Zügig in die Zukunft“ feierte am 1. April 2023 den 1-jährigen Geburtstag. Wir hatten zu diesem Anlass zu 
Sekt und Keksen eingeladen. Für das Jahr 2022 konnten wir insgesamt 744 Besucher verzeichnen. Das ist ein tolles Ergebnis 
und zeigt, dass wir mit der Ausstellung auf dem richtigen Weg sind. Bis Oktober 2023 haben bereits 916 Besucher die Ausstel-
lung besucht. Dennoch schließen wir, wegen der hohen Energiekosten, die Ausstellung vom 1. Januar 2024 bis zum           
30.März 2024. Der erste Öffnungstag ist dann der 31. März 2024 - am Ostersonntag. 
 

Eine Biegemaschine für die Museumsschmiede im Museumsdorf Seppensen hat uns der Enkel des 

Schmiedemeisters Hermann Rieckmann geschenkt. Seine Schmiede stand bis zum Bau der Canteleu 

Brücke an der alten Soltauer Straße (nahe dem alten Bahnübergang). Der Betrieb musste weichen 

und fand in der Lohbergenstraße einen neuen Platz. Der Leiter (Metalldesign) von der 

„Jugendwerkstadt Chancen Schaffen“ hat sich bereit erklärt, die Biegemaschine mit den Jugendli-

chen zu restaurieren. 

 

„Uns Arnold“ war wieder sehr aktiv und hat u.a. die Abdeckung für den Brunnen neben dem Sniers Hus und eine Verschöne-

rung des Mülleimers geschmiedet. Somit ist die Sicherheit am Brunnen gewährleistet Die Sonnenuhr, welche in der Fußgänger-

zone das Stadtbild verschönerte und die Uhrzeit anzeigen sollte, lagert jetzt in der Schmiede und hofft auf Reparatur. Unser 

Schmiedemeister Arnold Karnebley hat die Sonnenuhr 1987 in ca. 200 Arbeitsstunden für die Stadt erbaut. Der endgültige 

Standort nach der Reparatur ist aber noch nicht abschließend geklärt. Die Schmiede bekommt ein Schleppdach. Dafür hat 

Arnold Befestigungsanker geschmiedet, diese sind bereits von Dieter einbetoniert worden. Den Aufbau übernimmt die                    

Zimmerei Ernst, und die alten Dachpfannen hinter dem Backhaus werden sinnvoll wiederverwendet.  

 Das „Dorfleben“ im Museumsdorf Seppensen 
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Seit März 2023 gibt es im Museumsdorf Seppensen einen Defibrillator für medizinische Notfälle mit Herzstillstand. Der 
Standort ist an der rechten Außenwand der Durchfahrtscheune. 
Gestiftet wurde der Defi vom Seniorenbeirat der Stadt Buchholz und anschließend vom Deutschen Roten Kreuz in Betrieb 
genommen. 

 

 

 

 

 

  

 

 
LEADER Projekt in Seppensen - Artikel aus den NH Wochenblatt vom 22.06.2023                                                                                          
Im Handlungsfeld „Regionale Identität“ hatte das Museumsdorf Seppensen einen umfassenden An-
trag auf LEADER-Förderung gestellt, um seine Außenanlagen aufzuwerten und weitere Angebote zu 
schaffen. Die Aufwertung des Geländes umfasst das Anlegen eines Bauerngartens, das Pflanzen von 
regionaltypischen Hofbäumen und die Einfriedung des Geländes mit einer Trockenmauer. Darüber 
hinaus werden Fahrradbügel für die umweltverträgliche Erreichbarkeit aufgestellt und die Oberflä-
chenwasserführung überarbeitet, um die alten Gebäude bei Regenereignissen nicht im Wasser ste-
hen zu lassen. Auch hier beschloss die Lokale Aktionsgruppe die LEADER- Förderung des Vorhabens – 
das Museumdorf erhält 58.000 Euro. 

 
Mitgliederversammlung mit Vorstandswahlen 

Am Freitag, den 14. April 2023 fand die diesjährige Mitgliederversammlung mit guter Betei-
ligung in den Räumen der Holmer Mühle statt. Neben einer Rückschau auf die Museumssai-
son, die Aktivitäten des Vereins, sowie dem großartigen Engagement der ehrenamtlichen 
Mitglieder und der Kassenprüfung stand u.a. auch die Neuwahl des Vorstandes auf der Ta-
gesordnung. Die Mitgliederversammlung des Geschichts- und Museumsvereins Buchholz 
und Umgebung e.V. hat einen neuen geschäftsführender Vorstand gewählt. 
Tino Winkler, der nun die satzungsmäßige Aufgabe als Kassenwart übernimmt, Dieter von 
Plata, Stephan Schmidt und Jens Baumgarten wurden für 2 Jahre im Amt bestätigt. 
Als Schriftführerin wurde Claudia Reucher gewählt. 

Die Aufgabe der Kassenprüfung wird Frithjof Borchert und Nicole Höhe obliegen. Am Ende der Jahreshauptversammlung teilt 
das Vorstandsmitglied Dieter von Plata mit, dass er dem Vorstand bis 2025 zur Verfügung steht. Danach wird er sich aus der 
Vorstandsarbeit zurückziehen. Er steht dem Verein aber weiterhin mit vollem Einsatz zur Verfügung. Somit wird für die Wah-
len in 2025 ein neues Vorstandsmitglied gesucht.  

Der Vorstand dankte einigen Mitgliedern für ihren unermüdlichen Einsatz zum Wohle des Vereins und würdigte ihr langjähri-
ges Engagement in Form einer Ehrenmitgliedschaft, die von der Mitgliederversammlung bestätigt wurde.  

Diese wurde vergeben an: 

Arnold Kahnenbley, Elke Kegel - Judis, Hartmut Matthies, Jürgen Bleckert und Werner Bauer. 
 
 
 

 

Laut Beschluss der Mitgliederversammlung vom 14. April 2023 wird der  

Jahresbeitrag  ab dem 1.1.2024 auf € 36,- angepasst.  

Dieser Schritt ist leider unumgänglich. 

 Offizielle Bekanntmachung 
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Bauarbeiten vor dem Museumsdorf; der Schmutzwasserkanal-Anschluss wird angeschlossen, wenn 
die Druckpumpe installiert ist. Der Anschluss erfolgt über die Fläche vor dem Kaffeegarten.  
Der Parkplatz hinter dem Kindergarten soll erweitert werden. Es soll dort die Möglichkeit geben, einen 
Toilettenwagen bei größeren Veranstaltungen an den Kanal anzuschließen. 
Aktuell wird überlegt, ob die alte Grube als Regenzisterne genutzt werden kann. 
 

Eine Sandsteintränke ist gespendet worden, wofür noch ein geeigneter Platz gefunden werden muss. 

 

Der Dachboden im Sniers Hus wurde verstärkt. Die Decke drohte bereits, sich abzusenken. 
  
Es sind Sandsäcke auf dem Museumsgelände befüllt worden, um bei Starkregen die Wassermassen umzulenken. Bei den 
starken Regenfällen kann es passieren, dass das Sniers Hus überflutet wird. Die Wassersäcke lagern links am Eingang - gleich 
neben dem Herz für unsere frisch vermählten Paare. 
 

 

Das Erbe einer Weberin aus Walsrode 

Anfang des Jahres bekam unser Verein eine überraschende Spende der Tochter einer bereits verstorbenen Weberin aus 

Walsrode. Man überließ uns den gesamten Nachlass.  Unsere Spinngruppe war begeistert über diesen „Schatz“. Es handelt 

sich um einen sehr gut erhaltenen Webstuhl, diverse Spinnräder und Zubehör im großen Umfang. Somit hat der GMV nun 

auch die Möglichkeit, sein Angebot im Bereich Spinnen und Weben zu erweitern. 

 

 

 

 

 

Im Museumsdorf wurde im September ein Teil des längsten Strangs Deutschlands gesponnen.                                                              

Da gab es einiges zu sehen; viele SpinnerInnen folgten einem weltweiten Aufruf der Handspinngilde e.V. um gemeinsam 

„den längsten Strang Deutschlands zu spinnen.“ Der sogenannte World Wide Spin in Public Day – der „Spinn in der 

Öffentlichkeit -Tag“. Die Gruppe „Spinnrad & Co.“ folgte diesem Aufruf und war im Rahmen des Backtages auf dem               

Museumsgelände mit einigen Spinnrädern vertreten und stellte sich als Organisator des diesjährigen „Spin Day“ zur                

Verfügung. Viele benachbarte Vereine und auch Privatpersonen folgten unserem Aufruf in der Presse und überraschten uns 

alle mit einer hohen Beteiligung. Es war ein wundervoller Tag. Es ergaben sich viele interessante Gespräch und Kontakte. 

Noch ist nicht bekannt wie viele Kilometer wir am längsten Strang Deutschland mitgesponnen haben, aber das wird sicher 

noch bekannt gegeben werden. Natürlich wurde an diesem besonderen Tag auch unser Butterkuchen aus dem traditionel-

len Lehmbackofen angeboten. Da alle Beteiligten sich sehr wohl fühlten, werden wir nun jedes Jahr am 3. Samstag im Sep-

tember Ausrichter des World Wide Spin in Public Day sein. 
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Im April konnten wir die Bienenbotschafter Holm Seppensen im Sniers Hus begrüßen. Bärbel Schmidt hielt einen interessan-

ten Vortrag. „Ein Frühlingsfest für die Bienen“, der mit schönen Bildern und kleinen interes-

santen Geschichten die Zusammenhänge zwischen bestäubenden Insekten und frühlingsbun-

ten Gärten mit blühenden Blumen und Sträuchern anschaulich erklärte. Die ersten Hummelkö-

niginnen können Hilfe gut gebrauchen, aber auch die Honig- und Wildbienen freuen sich über 

Nektar- und Pollenspenden. Sogenannte Insektenhotels hängen in vielen Gärten. Warum diese 

in den seltensten Fällen bewohnt sind, lernten wir ebenso. Der Vortrag war gut besucht und 

anschließend schmeckte der Butterkuchen umso besser.                                                                                                                 

Frau Schmidt stand im Anschluss für Fragen zur Verfügung. 

 

Radtour der Handball-Luchse Buchholz 08-Rosengarten 
Manfred Popp von den Handball-Luchsen hatte am 16. April 2023 eine Radtour durch die  
Nordheide für Förderer, Sponsoren, Politiker und Freunde der Damenhandballmannschaft aus 
der zweiten Bundesliga organisiert. Auch einige Handballspielerinnen waren dabei. Ziele wa-
ren die Dibberser Mühle, Dat ole Försterhus in Klecken und das Filmmuseum Bendestorf.   
Auch unsere Holmer Mühle war eines der Ziele, in der wir das Mühlrad und das Mahlwerk in 
Gang gesetzt hatten. Endpunkt der Tour war unser Museumsdorf Seppensen mit einer zünfti-
gen Grillparty der Luchse. Dabei konnten die Gäste unsere Gebäude und die Ausstellung 
„Zügig in die Zukunft“ besichtigen. Eine rundum gelungene Tour mit Spaß für alle Beteiligten. 
 Auf geht’s Luchse! Autor: Manfred Meyer  

 

Klassentreffen ehemaliger Schüler aus Regesbostel. Unser Sniers Hus stand ursprünglich in Regesbostel und wurde im Jahr 

1984 in unser Museumsdorf versetzt. Jetzt fand am 20. Mai 2023 ein Klassentreffen ehemali-

ger Regesbosteler Schüler bei uns statt, die das Haus noch vom Ursprungsort her kannten. 

Natürlich gab es auch eine Führung durch das alte Bauernhaus und der Ausstellung „Zügig in 

die Zukunft“. Die Ehemaligen konnten sich davon überzeugen, dass ihr altes Sniers Hus bei uns 

ein neues Leben führt, denn unmittelbar vor dem Besuch fand eine kirchliche Trauung darin 

und drum herum unser Backtag statt. Den Butterkuchen ließen sich die alten Herrschaften 

auch gerne schmecken und wir bekamen bisher unbekannte Informationen über Sniers Hus 

aus erster Hand, aus einer Zeit in der es noch bewohnt war.  Autor: Manfred Meyer  

 

Im Juli hatten wir den Verein der Vietnamesen im Landkreis Harburg e.V. zu Besuch.                                                                       

„Danz op de Deel auf Vietnamesisch“ unter der Leitung von Hoang Manh Tien. Wie es auf den 

Dörfern früher üblich war, wurde zum Beispiel auf Hochzeiten oder zum Erntefest in den gro-

ßen niederdeutschen Hallenhäusern zum „Danz op de Deel“ geladen. Anlässe zum Feiern gibt 

es in anderen Kulturen natürlich auch und da kam uns die Idee zu dieser Vorführung. Das urige 

Ambiente unseres 320 Jahre alten Sniers Hus bildete einen spannenden Kontrast zu den bun-

ten Kleidern der Damen und den etwas ungewöhnlichen Tönen der Musik. Die exotische Dar-

bietung fand großes Interesse und Beifall bei unseren Gästen. Man konnte deutlich sehen - 

Musik und Tanz verbindet die Kulturen! Autor: Manfred Meyer  

 

 

 Besuch im Museumsdorf Seppensen 
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Nach wie vor erfreuen sich unsere bekannten Mahltage an jedem zweiten Samstag im Monat  großer Beliebtheit. Viele 

Stammkunden kommen regelmäßig zum Brot- und Schrotverkauf vorbei. Auch Familien mit Kindern lassen sich von unseren 

Müllern die Funktionsweise der Wassermühle erläutern. Es herrscht reger Betrieb. Das „Müllerfrühstück“ im Kaminzimmer 

wird gut angenommen. Wir haben nach langer Suche jetzt neue freiwillige Hobbymüller dazu bekommen, die den Verein tat-

kräftig unterstützen. Das ist eine besondere Freude. Nun können wir auch wieder Mühlenführungen für Grundschulklassen 

anbieten. 

Ostern geht auch an der Holmer Wassermühle nicht spurlos vorbei… 

Am 8. April 2023 hatten wir uns für unsere Besucher etwas ganz Besonderes ausgedacht; wir hatten für unsere jüngsten Besu-
cher rund um die Holmer Wassermühle eine Ostereiersuche veranstaltet. Gesucht werden konnte, solange der Vorrat reichte.  
Das Angebot wurde gut angenommen und es herrschte Hochbetrieb in der Holmer Mühle. 

 

 

 

 

 

 

Reparatur am Steg war erforderlich. Anfang März 2023 wurde ein Notsteg an der Holmer Mühle installiert. Durch den   provi-

sorischen Steg sind die nächsten Mahltage gesichert. Das Hauptschott wurde ebenfalls ersetzt. Das 

alte Schott war vermodert und konnte nicht mehr bewegt werden. Autor: Dieter von Plata 

 

 

 

 

 

 

Da über den Verbleib noch nicht entschieden ist, wurde hier erst einmal eine provisorische Lösung geschaffen.  

 

 

 

In diesem Jahr haben wir unseren Rekord erneut gebrochen; es wurden 50 Trauungen  im Sniers Hus durchgeführt. 
Das traumhafte Anwesen mit seinen historischen Gebäuden ist ein wunderbarer Ort, um sich das Ja  - Wort zu geben. 
 
Ebenso werden das Sniers Hus und die Holmer Mühle gerne für private Familienfeiern gemietet. 
 

Anfang Juni 2023 wurde das gesamte Gelände des Museumsdorfes 
Seppensen für ein baltisches Fest vermietet. Es waren ca. 400 Besu-
cher vor Ort.  
Bei traumhaftem Wetter wurde gefeiert, getanzt, gesungen und ge-
grillt, Blumenkränze geflochten und  vieles mehr.  
Alle Besucher genossen das schöne Fest und waren begeistert von 
dem zauberhaften Ambiente. 

 Holmer Mühle 

 Trauungen und private Feiern 
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In uns Vereen fehlt de plattdüütsche Spraak. Das müssen wir ändern, denn die plattdeutsche Sprache sollte erhal-

ten werden. Wer Platt schnacken kann, Lust und Interesse hat, eine plattdeutsche Arbeitsgruppe mit ins Leben zu 

rufen und diese auch zu organisieren, ist herzlich willkommen. Es wäre so schön, wenn wir es schaffen, eine platt-

deutsche Gruppe zu bilden und so einen Beitrag zu leisten, dass de plattdüütsche Spraak  nich vergeten wurd. 

Neben einem geselligen Klönschnack op platt sollen auch plattdeutsche Veranstaltungen auf die Beine gestellt 

werden, z. B. in Zusammenarbeit mit den Schulen einen Lesewettbewerb ausrichten oder plattdeutsche Theater-

stücke anbieten. Auch ein Austausch im Landkreis mit anderen Vereinen ist wünschenswert. 

Meldet Euch bitte über E-Mail: susanneve@gmv-buchholz.de. Wir freuen uns auf Eure Rückmeldungen. 

 

 

 

Infos dazu über Rüdiger Schmidt:  Di. bis Do. 10:00 - 12:00 Uhr unter 04181 31734 oder info@gmv-buchholz.de 

 Veranstaltungen und Kultur 

2023 war ein veranstaltungsreiches Jahr.  

Schaut bitte selbst. 

Wir konnten unseren Besuchern ein buntes und  

abwechslungsreiches Programm anbieten. 

 Im Büro wird Unterstützung benötigt 

 Aufruf an „all Plattsnackers“ 
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Im Jahr 2024 feiert der Geschichts- und Museumverein Buchholz und Umgebung e.V.  
sein 50-jähriges Jubiläum. 

Außerdem hat unsere Dorfschmiede 10-jähriges Jubiläum. 
 

Das ist ein Grund zum Feiern … lasst Euch überraschen. 

 Ausblick in 2024 

 Das letzte Wort haben unsere Mitglieder ... 

 Eine Bitte zum Schluss ... 

Email statt Brief - wir möchten gern Papier sparen und die Umwelt schonen. Daher bitten wir Euch, uns Eure E-Mail-Adresse 
mitzuteilen. Wir werden dann zukünftig die GMV-Nachrichten per E-Mail versenden. 
Anekdoten - wer im Zusammenhang mit dem GMV die eine oder andere Geschichte bzw. Anekdote zu berichten hat, möge 
uns diese bitte schriftlich mitteilen. Eventuell werden wir diese mit in das Jubiläumsheft zum 50- jährigen Geburtstag                
einfließen lassen. 
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Advent, Advent... 

Wir wünschen Euch eine besinnliche Adventszeit, 
frohe Weihnachten und ein glückliches neues Jahr!  

Von Herzen wünschen wir zauberhafte und erholsame Feiertage,  
erfüllt mit Glück, Zufriedenheit und mit viel Zeit für Gemütlichkeit.  

 
Alles Gute, viel Erfolg und vor allem  Gesundheit für das  

kommende Jahr.  
 

Mit herzlichen Grüßen 
das Vorstandsteam und alle Aktiven des GMV Buchholz  

 

Frau Lisa Fehling                             Herr Bert Lorenz  Herr Helge Jost                                Frau Heidi Glücklich                      

Frau Renate Haase                         Frau Dorothee Schulz  Herr Jürgen Wiese Herr Günter Schubert 

Gedenken an verstorbene Mitglieder 

Wir betrauern den Tod unserer langjährigen Mitglieder und werden Ihnen stets ein                                             
ehrendes Andenken bewahren. 

https://dgfmm.org/fileadmin/zeitschriften/2014-2-7-In-Gedenken.pdf

